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Deutsch AUßERBETRIEBNAHME/ENTSORGUNG

8.1. Vorübergehende Außerbetriebnahme
Bei dieser Art von Abschaltung bleibt die Pumpe eingebaut und wird nicht vom Strom-
netz	getrennt.	Bei	der	vorübergehenden	Außerbetriebnahme	muss	die	Pumpe	komplett	
eingetaucht bleiben, damit diese vor Frost und Eis geschützt wird. Sicherstellen, dass die 
Temperatur	im	Betriebsraum	und	vom	Fördermedium	nicht	unter	+3 °C	sinkt.
Somit	ist	die	Pumpe	jederzeit	betriebsbereit.	Bei	längeren	Stillstandszeiten	sollte	in	
regelmäßigen	Abständen	(monatlich	bis	vierteljährlich)	ein	5	minütlicher	Funktionslauf	
durchgeführt werden.

VORSICHT! 
Ein Funktionslauf darf nur unter den gültigen 
Betriebs- und Einsatzbedingungen stattfinden. Ein 
Trockenlauf ist nicht erlaubt! Missachtungen kön-
nen einen Totalschaden zur Folge haben!

8.2. Endgültige Außerbetriebnahme für Wartungsarbeiten oder Einlagerung
• Anlage abschalten und gegen unbefugtes Wiedereinschalten sichern.
• Pumpe	vom	qualifizierten	Elektrofachmann	vom	Stromnetz	trennen	lassen.
• Schieber	in	der	Druckrohrleitung	nach	dem	Brunnenkopf	schließen.
Danach	kann	mit	dem	Ausbau	begonnen	werden.

VORSICHT vor Verbrennungen! 
Die Gehäuseteile können während des Betriebs weit 
über 40 °C heiß werden. Es besteht Verbrennungs-
gefahr! Die Pumpe nach dem Ausschalten erst auf 
Umgebungstemperatur abkühlen lassen.

8.2.1. Ausbau
Beim	vertikalen	Einbau	muss	der	Ausbau	analog	zum	Einbau	erfolgen:

• Brunnenkopf	demontieren.
• Steigleitung	mit	Aggregat	in	umgekehrter	Reihenfolge	zum	Einbau	ausbauen.

Bei der Auslegung und Auswahl der Hebemittel beachten, dass beim Ausbau das 
komplette Gewicht der Rohrleitung, der Pumpe inkl. Anschlusskabel und der Was-
sersäule gehoben werden muss!

Beim	horizontalen	Einbau	muss	der	Wassertank/-behälter	komplett	entleert	werden.	
Danach	kann	die	Pumpe	von	der	Druckrohrleitung	gelöst	und	demontiert	werden.

8.2.2. Rücklieferung/Einlagerung
Für den Versand müssen die Teile in reißfesten und ausreichend großen 
Kunststoffsäcken	dicht	verschlossen	und	auslaufsicher	verpackt	werden.	Der	Versand	
muss durch eingewiesene Spediteure erfolgen.
Siehe hierzu auch das Kapitel „Transport und Lagerung“!
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8.3. Wiederinbetriebnahme
Vor der Wiederinbetriebnahme muss die Unterwassermotor-Pumpe von Verschmutzun-
gen gereinigt werden.
Danach	kann	die	Unterwassermotor-Pumpe	laut	den	Angaben	in	diesem	Betriebs-	und	
Wartungshandbuch eingebaut und in Betrieb genommen werden.
Die Unterwassermotor-Pumpe darf nur im einwandfreien und betriebsbereiten 
Zustand wieder eingeschaltet werden.

8.4. Entsorgung

8.4.1. Betriebsmittel
Öle	und	Schmierstoffe	in	geeigneten	Behälter	auffangen	und	vorschriftsmäßig	gem.	
Richtlinie	75/439/EWG	und	Erlasse	gem.	§§5a, 5b AbfG	bzw.	laut	lokalen	Richtlinien	
entsorgen.
Wasser-Glykol-Gemische	entsprechen	der	Wassergefährdungsklasse	1	gemäß	VwV-
wS 1999.	Beim	Entsorgen	die	DIN 52 900	(über	Propandiol	und	Propylenglykol)	bzw.	
lokale	Richtlinien	beachten.

8.4.2. Schutzkleidung
Die	bei	Reinigungs-	und	Wartungsarbeiten	getragene	Schutzbekleidung	nach	
Abfallschlüssel	TA 524 02	und	EG-Richtlinie	91/689/EWG	bzw.	laut	lokalen	Richtlinien	
entsorgen.

8.4.3. Information zu Sammlung von gebrauchten Elektro- und Elektronikprodukten
Die	ordnungsgemäße	Entsorgung	und	das	sachgerechte	Recycling	dieses	Produkts	
vermeiden Umweltschäden und Gefahren für die persönliche Gesundheit.

HINWEIS: 
Verbot der Entsorgung über den Hausmüll! 
In	der	Europäischen	Union	kann	dieses	Symbol	auf	
dem	Produkt,	der	Verpackung	oder	auf	den	Begleit-
papieren erscheinen. Es bedeutet, dass die betroffe-
nen	Elektro-	und	Elektronikprodukte	nicht	mit	dem	
Hausmüll entsorgt werden dürfen.

Für eine ordnungsgemäße Behandlung, Recycling und Entsorgung der betroffenen 
Altprodukte,	folgende	Punkte	beachten:

• Diese	Produkte	nur	bei	dafür	vorgesehenen,	zertifizierten	Sammelstellen	abgeben.
• Örtlich	geltende	Vorschriften	beachten!

Informationen zur ordnungsgemäßen Entsorgung bei der örtlichen Gemeinde, der 
nächsten	Abfallentsorgungsstelle	oder	bei	dem	Händler	erfragen,	bei	dem	das	Produkte	
gekauft	wurde.	Weitere	Informationen	zum	Recycling	unter	www.wilo-recycling.com.
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9. Instandhaltung
Reparaturen am Motor oder ein Austauschen der Motorfüllung ist nur durch den 
Wilo-Kundendienst möglich.

10. Störungssuche und -behebung
Um Sach- und Personenschäden bei der Beseitigung von Störungen am Aggregat zu 
vermeiden, beachten:

• Eine	Störung	nur	dann	beseitigen,	wenn	dazu	qualifiziertes	Personal	verfügbar	ist,	d. h.	
die	einzelnen	Arbeiten	sind	von	geschultem	Fachpersonal	durchzuführen,	z. B.	elektri-
sche	Arbeiten	müssen	vom	Elektrofachmann	durchgeführt	werden.

• Das Aggregat immer gegen unbeabsichtigtes Wiederanlaufen sichern, durch 
Wegschalten vom Stromnetz. Treffen Sie geeignete Vorsichtsmaßnahmen.

• Gewährleisten	Sie	jederzeit	die	Sicherheitsabschaltung	des	Aggregates	durch	eine	
zweite Person.

• Sichern	Sie	bewegliche	Teile,	damit	sich	niemand	verletzen	kann.
• Eigenmächtige Änderungen am Aggregat erfolgen auf eigene Gefahr und entheben den 
Hersteller	von	jeglichen	Gewährleistungsansprüchen!

10.1. Störungen

10.1.1. Störung: Aggregat läuft nicht oder nur verzögert an
1. Unterbrechung	in	der	Stromzuführung,	Kurzschluss	bzw.	Erdschluss	an	Anschlusskabel	

und/oder	Motorwicklung
• Leitung und Motor vom Fachmann prüfen und ggf. erneuern lassen
• Fehlermeldungen am Frequenzumrichter prüfen

2. Bei Solarstrombetrieb: Solarpaneele liefern zu wenig Leistung
• Ausrichtung	der	Solarpaneele	prüfen	und	falls	erforderlich	korrigieren
• Solarpaneele auf Verschmutzung prüfen und falls erforderlich reinigen
• Bei	zu	geringer	Sonneneinstrahlung	aufgrund	von	Tageszeit	oder	starker	Bewölkung,	

auf Netzbetrieb oder Generator umschalten oder bessere Witterungsbedingungen 
abwarten.

3. Auslösen von Sicherungen, Motorschutzschalter und/oder Überwachungseinrichtungen
• Anschlüsse vom Fachmann prüfen und ggf. ändern lassen
• Motorschutzschalter und Sicherungen nach den technischen Vorgaben einbauen bzw. 
einstellen	lassen,	Überwachungseinrichtungen	zurücksetzen

• Laufrad	auf	Leichtgängigkeit	prüfen	und	ggf.	reinigen	bzw.	wieder	gangbar	machen
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10.1.2. Störung: Aggregat läuft, aber fördert nicht
1. Kein Fördermedium vorhanden

• Mediumspegel oder Zulauf prüfen, ggf. Schieber öffnen
• Zuleitung,	Schieber,	Ansaugstück,	Saugstutzen	bzw.	Saugsieb	reinigen
• Während	der	Stillstandszeit	entleert	sich	die	Druckleitung;	Verrohrung	auf	Leckage	
und	Rückflussverhinderer	auf	Verschmutzungen	prüfen;	Fehler	beseitigen

2. Laufrad	blockiert	bzw.	abgebremst
• Aggregat abschalten, gegen Wiedereinschalten sichern, Laufrad freidrehen

3. Defekte	Rohrleitung
• Defekte	Teile	austauschen

10.1.3. Störung: Aggregat läuft, die angegebenen Betriebswerte werden nicht eingehalten
1. Zulauf verstopft

• Zuleitung,	Schieber,	Ansaugstück,	Saugstutzen	bzw.	Saugsieb	reinigen
2. Laufrad	blockiert	bzw.	abgebremst

• Aggregat abschalten, gegen Wiedereinschalten sichern, Laufrad freidrehen
3. Luft in der Anlage

• System entlüften
4. Defekte	Rohrleitung

• Defekte	Teile	austauschen
5. Unzulässiger Gehalt an Gasen im Fördermedium

• Rücksprache	mit	dem	Werk
6. Zu	starke	Wasserspiegelabsenkung	während	des	Betriebs

• Versorgung und Kapazität der Anlage prüfen

10.1.4. Störung: Aggregat läuft unruhig und geräuschvoll
1. Saugstutzen, -sieb und/oder Laufrad verstopft

• Saugstutzen, -sieb und/oder Laufrad reinigen
2. Laufrad schwergängig

• Aggregat abschalten, gegen Wiedereinschalten sichern, Laufrad freidrehen
3. Unzulässiger Gehalt an Gasen im Fördermedium

• Rücksprache	mit	dem	Werk
4. Verschleißerscheinungen

• Verschlissene Teile austauschen
5. Motorlager	defekt

• Rücksprache	mit	dem	Werk
6. Aggregat verspannt eingebaut

• Montage	überprüfen,	ggf.	Gummikompensatoren	verwenden
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10.1.5. Weiterführende Schritte zur Störungsbehebung
Helfen	die	hier	genannten	Punkte	nicht	die	Störung	zu	beseitigen,	kontaktieren	Sie	den	
Kundendienst.	Dieser	kann	Ihnen	wie	folgt	weiterhelfen:

• Telefonische und/oder schriftliche Hilfestellung durch den Kundendienst
• Vor Ort Unterstützung durch den Kundendienst
• Überprüfung	bzw.	Reparatur	des	Aggregates	im	Werk

Beachten Sie, dass Ihnen durch die Inanspruchnahme gewisser Leistungen unseres 
Kundendienstes,	weitere	Kosten	entstehen	können!	Genaue	Angaben	hierzu	erhalten	
Sie vom Kundendienst.

11. Anhang

11.1. Ersatzteile
Die	Ersatzteilbestellung	erfolgt	über	den	Hersteller	Kundendienst.	Um	Rückfragen	und	
Fehlbestellungen	zu	vermeiden,	immer	die	Serien-	und/oder	Artikelnummer	angeben. 

Technische Änderungen vorbehalten!
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